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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen 
erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
02.03./03.03.2024:
Irina, Isabella, Jacqueline, Joanna, Jennifer
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
02.03.: Stadt Apotheke im Medizentrum, Brackenheim  07135/6530
03.03.: Apotheke Müller, Nordheim  07133/9011855

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung Krippe und Kindergarten
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung für die städtischen Krippen und Kindergärten
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Bahnhofstraße 50

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 07131/610-800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zum 100-jährigen Jubiläum gratulierte 
ich unserer Stadtkapelle, die im Musiker-
heim einen fulminanten Geburtstag feierte. 
Seit einem Jahrhundert bereichert die Stadt-
kapelle unser Stadtleben mit ihrer Musik, 
ihrer Leidenschaft und ihrem Engagement. 
Die Geschichte unserer Stadtkapelle ist eine 
Geschichte von Gemeinschaft, von Enga-
gement und von kultureller Bereicherung. 
Durch die Musik haben die Mitglieder der 
Stadtkapelle nicht nur Töne erzeugt, sondern 
auch Bindungen geknüpft, Erinnerungen ge-
schaffen und unsere Stadt zu einem lebendi-
gen Ort gemacht. In den vergangenen 100 
Jahren hat die Stadtkapelle zahlreiche Höhen 
und Tiefen erlebt, aber sie ist stets ein fester 
Bestandteil unseres kulturellen Erbes geblie-
ben. Ihr Engagement, ihre Hingabe und ihr 
Talent haben Generationen von Bürgern ins-
piriert und berührt.

  
100-jähriges Jubiläum der Stadtkapelle, Musikverein 100-jähriges Jubiläum der Stadtkapelle, Musikverein 
Lauffen a.N. e.V.Lauffen a.N. e.V.

Mit der Verabschiedung der Zahlen des 
Haushaltsplans unserer Stadt sowie der 
Stadtwerke hatten wir eine wichtige Gemein-
deratssitzung. Die Grundlagen für das Jahr 
2024 sowie der Finanzplan für die Jahre 2025 
bis 2027 wurden einstimmig verabschiedet. 
Damit steht der finanzielle Rahmen für die 
Aufgabenerledigung und Entwicklung unserer 
Stadt. Vielen Dank an das Team Finanzen mit 
unserem Kämmerer Frieder Schuh und Nina 
Deubler sowie allen Mitarbeitern der Gemein-
de und dem Gemeinderat für die strukturierte 
Sitzung und die konstruktiven Haushaltsre-
den der 5 Fraktionen. Die wirtschaftliche Si-
tuation wird schwieriger. Millionenschweren 
Pflichtaufgaben wie den Brückenneubauten, 
Faulturm auf der Kläranlage oder Pumpwerk 
Städtle sowie Hortneubau stehen zurückge-
hende Einnahmen entgegen. Der Gesamter-
gebnishaushalt für das Haushaltsjahr 2024 
zeigt Aufwendungen von 35.765.800 € bei 
geplanten Einnahmen von 33.076.900 €, 
endet also mit einem voraussichtlichen Defizit 
von 2.688.900 €. Zusätzlich wird der veran-
schlagte Mittelbedarf zur Finanzierung der 
geplanten Investitionsmaßnahmen saldiert 

auf 5,3 Millionen Euro veranschlagt. Der 
notwendige Kreditbedarf im Haushaltsjahr 
2024 wird auf 6,5 Millionen Euro geschätzt. 
Der voraussichtliche Schuldenstand zum 
Ende des Planjahres 2024 beträgt im Kern-
haushalt 11,92 Millionen Euro. Wir werden 
in vielen Bereichen den Gürtel enger schnal-
len müssen.

  
Outdoor Klasse der Kaywaldschule erhält Container auf Outdoor Klasse der Kaywaldschule erhält Container auf 
dem Gelände der Kinderfarmdem Gelände der Kinderfarm

Unsere Schulen sind an der Kapazitätsgren-
ze. Das gilt auch für die Kaywaldschule des 
Landkreises. Für die so genannte Outdoor-
Klasse, die bisher in der Lateinschule un-
tergebracht ist, wurden bei der Kinderfarm  
4 Container durch den Förderverein gestellt. 
Zwei Container werden zusammengeschlos-
sen als Aufenthaltsraum. Die beiden ande-
ren Container dienen als Lehrerzimmer und 
weiterer Aufenthaltsraum. Die Schülerzahlen 
sind in der Kaywaldschule von 95 auf 167 
SchülerInnen in den letzten 10 Jahren ge-
stiegen.
Die Hector Akademie bietet besonders be-
gabten Grundschulkindern zusätzlich zum 
regulären Schulunterricht ein für sie entwi-
ckeltes Förderprogramm an. Rund 23.000 
Grundschulkinder nehmen jährlich an den 
Kursangeboten an 68 Standorten teil. Schön, 
dass wir landesweit eine dieser Stationen 
sein dürfen. Unsere Geschäftsführerin Silke 
Schlaier plant jährlich 106 Kurse für 512 
Teilnehmer der Grundschulen in der ganzen 
Region. Ab dem 6. März 2024 bieten wir im 
Rathaus einen Kurs unter dem Motto „Mein 
Rathaus – was macht eine Bürgermeisterin, 
der Gemeinderat, wie funktioniert meine 
Stadt?“ an. An 4 Nachmittagen werden die 
SchülerInnen die Arbeit der Verwaltung ken-
nen lernen.
Aktives Engagement und die Initiative der 
Bürger machen das öffentliche Leben in einer 
Stadt wie Lauffen am Neckar lebendig. Sei es 
durch Zeit, Geld oder Sachspenden, es gibt 
viele Möglichkeiten wichtige und nützliche 
Projekte zu unterstützen. Neben dem bür-
gerschaftlichem Engagement in den Vereinen 
ist es toll, dass manche Mitbürger ihre Hei-
matstadt unterstützen, beispielsweise unsere 

Grünpaten. Dr. Annja Huber wird ehrenamt-
lich die Katalogisierung der städtischen Bilder 
übernehmen. Wenn auch Sie bereit sind, ein 
Ehrenamt auszuüben, so finden Sie auf un-
serer Homepage unter der Rubrik „Bürger-
schaftliches Engagement“ eine beispielhafte 
Übersicht der einzelnen Beteiligungsmöglich-
keiten.

  
Dr. Annja Huber übernimmt im Stadtarchiv die Katalogi-Dr. Annja Huber übernimmt im Stadtarchiv die Katalogi-
sierung der Bildersierung der Bilder

Meine monatliche Sprechstunde findet 
künftig im Rathaus statt. Das nächste Mal 
am kommenden Montag, 4. März von 16 
bis 18 Uhr, im Rathaus, in meinem Dienst-
zimmer. Gerne lade ich Sie ein, bei Fragen 
oder Anliegen zu mir zu kommen. Zur bes-
seren Planung bin ich für eine Terminverein-
barung über meine Mitarbeiterin, Frau Kast, 
dankbar. Tel. 106-10.

  
Hannelore Kupfer gemeinsam mit ihren Söhnen vor der Hannelore Kupfer gemeinsam mit ihren Söhnen vor der 
Wohnanlage LindenstraßeWohnanlage Lindenstraße

Ihren 90. Geburtstag konnte Hannelore 
Kupfer, geb. Mauss in der gemeinsamen 
Wohnanlage Lindenstraße feiern. Mit einem 
großen Schriftzug im Hof wurde die Jubilarin 
überrascht. Auf drei Söhne sowie einen En-
kelsohn darf Frau Kupfer stolz sein, die alle 
in der nahen Umgebung wohnen und sie oft 
besuchen können.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Gefeiert wurde 1 Jahr Jugendwerkstatt in der KiesstraßeGefeiert wurde 1 Jahr Jugendwerkstatt in der Kiesstraße

Mit einem kleinen Fest feierten unsere jun-
gen Mitbürger das einjährige Bestehen 

der Jugendwerkstatt in der Kiesstra-
ße. Die Einrichtung hat sich gut etabliert, 
was federführend dem Einsatz des Lei-
tungsteams mit Moritz Mietzner und Antje 
Nikolaus (Foto ganz links) zu verdanken ist. 
Unterstützt werden sie aktuell tatkräftig von 
Jugenderzieher und Erlebnispädagoge Se-
bastian Mauch als neuer Halbtageskraft, An-
erkennungspraktikant Leon Schavilye, den 
abwechselnd anwesenden dualen Studen-
tinnen Mayra Perzel und Vanessa Plieninger 
sowie dem über die Bürgerstiftung „anzet-
teln“ finanzierten Anti-Aggressionstrainer 
Rodrigo Fernandez. Aktionen vor Ort werden 

außerdem immer sehr schön durch den Ju-
gendrat um dessen Vorsitzenden Max König 
unterstützt. Es kommen regelmäßig sehr 
viele junge Menschen in das große Haus mit 
vielen Spielmöglichkeiten und Angeboten 
zum Treffen und Chillen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

1. Märzenmarkt am 18. März auf dem Postplatz 
Von 9 bis 17 Uhr

Zur Belebung des Postplatzes in der 
Stadtmitte laden wir zum 1. Märzen-
markt am 18. März von 9 bis 17 Uhr 
herzlich ein.
Verschiedene Stände mit einem breiten An-
gebot erwarten Sie. So sind z. B. dabei An-

gebote mit Wolle, Kurzwaren, Wachstüchern, 
Gewürzen, Süßwaren, Haushaltswaren, Hüte 
und Mützen sowie Textil- und Lederwaren.
Außerdem wird es einen Stand mit der Ge-
legenheit zum Messer schleifen geben. Auch 
ein Imbissangebot ist vor Ort.� 0

Steffen Baumann rückt in den Gemeinderat nach
Stadtrat Elias Link scheidet krankheitsbedingt vorzeitig aus dem Gremium aus

Stadtrat Elias Link scheidet krankheitsbe-
dingt mit Beschluss des Gemeinderates vom 
21. Februar aus dem Gremium aus. Der Ge-
meinderat stimmte diesem Antrag zu. Elias 
Link ist für den verstorbenen Stadtrat Geese 
am 30. September 2020 in den Gemeinderat 
für die FDP-Fraktion nachgerückt. Krank-
heitsbedingt konnte Elias Link nicht an der 
Sitzung teilnehmen. Das Gremium dankte 
ihm für seine Dienste im Gemeinderat für die 
Stadt Lauffen a.N. und wünschte ihm gute 
Genesung.
Stadtrat Steffen Baumann war bereits 2020 
direkter Nachrücker. Er konnte damals aus 
beruflichen Gründen aber nicht nachrücken, 
da er zu oft beruflich auswärts unterwegs 
war. In der Gemeinderatssitzung vom 21. 
Februar 2024 beschloss das Gremium, dass 
Steffen Baumann nun für den Rest der Amts-
zeit des bestehenden Gemeinderates für die 
FDP-Fraktion nachrückt. Von der Vorsitzenden 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer wurde er mit 
der Verpflichtungsformel:
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehor-
sam den Gesetzen und gewissenhafte Erfül-
lung meiner Plfichten. Insbesondere gelobe 
ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft 
zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Ein-
wohner nach Kräften zu fördern“ offiziell 
vereidigt.

Wir begrüßen Steffen Baumann als neues Ge-
meinderatsmitglied für den Rest der Amtszeit 

und wünschen ihm für seine Arbeit zum Wohle 
der Stadt und der Einwohner alles Gute.� 0

  

Vereidigung Stadtrat Steffen Baumann � Foto: Linda MöllersVereidigung Stadtrat Steffen Baumann � Foto: Linda Möllers
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„bühne frei...“: ONAIR verabschiedet sich mit „The Very Best“ von der Bühne
Chansonier Stephan Hippe präsentiert am 2. März eine Hommage an die Legende Charles Aznavour

  
Die A-Cappella-Formation ONAIR verabschiedet sich in Die A-Cappella-Formation ONAIR verabschiedet sich in 
diesem Jahr von der Bühne. Mit ihrem Programm „THE diesem Jahr von der Bühne. Mit ihrem Programm „THE 
VERY BEST!“ ist sie in Lauffen zum letzten Mal zu hören VERY BEST!“ ist sie in Lauffen zum letzten Mal zu hören 
� (Foto: Chris Gonz)� (Foto: Chris Gonz)

Die A-Cappella-Show „The Very Best!“ 
des Vokalensembles ONAIR am Samstag,  
16. März, in der Lauffener Stadthalle ist 
einer der musikalischen Glanzpunkte 2024 
– und gleichzeitig ein Schlussakkord für 
die bekannte A-Cappella Pop-Formation.
Vorher ist Chansonnier Stephan Hippe am 
Samstag, 2. März, mit einer mitreißen-
den, opulenten musikalischen Hommage 
an den ikonischen französischen Sänger 
und Schauspieler Charles Aznavour zu er-
leben. Karten für alle „bühne frei...“-Ver-
anstaltungen gibt es unter www.lauffen.
de/tickets sowie im Lauffener Bürgerbüro 
(Tel. 07133/20770).

ONAIR auf Abschiedstour 
am 16. März
Die preisgekrönte A-Cappella-
Band ONAIR feiert ihren 10. 
Geburtstag – und geht gleich-

zeitig auf Abschiedstour. Dabei wagt sie einen 
selbstbewussten Blick zurück: Neben vielen 
Auszeichnungen, 5 Bühnenprogrammen und 
7 Tonträgern sticht ihre überaus erfolgreiche 
Teilnahme bei „The Voice of Germany“ aus 
ihrer Biografie heraus, welche der Band ein 
neues Level an Popularität bescherte. Spätes-
tens dann war klar, dass ONAIR ein sicherer 
Garant für großes Entertainment ist.
Die exzellenten Musikerinnen und Musiker 
überzeugen durch gesangliche Perfektion und 
kunstvolle Arrangements und gehören zur in-
ternationalen Spitze der Vocal Pop Formatio-
nen. Allein vier CARA AWARDs in Gold und 
Silber im Jahr 2022 belegen ihre eindrucks-
vollen Leistungen.
Mit ihrem Jubiläumsprogramm „THE VERY 
BEST“ bringen die Vier nicht nur die großen 
Publikumslieblinge a la „Stairway to Heaven“, 
„Music was my first love“ und „Teardrop“ 
zurück auf die Bühne, sie nehmen den Titel 
auch persönlich und mischen ihre individuel-
len Lieblingslieder ins Programm. Freuen Sie 
sich auf ein abwechslungsreiches Festival der 
großen und kleinen Momente – eine emoti-
onale Achterbahnfahrt beim Blick zurück auf 
10 überaus erfolgreiche gemeinsame Jahre.

Hommage an den gro-
ßen Charles Aznavour 
am 2. März

„Ich stehe auf den Schul-
tern eines 1,61 m großen Riesen.“ Mit diesem 
Satz beginnt die Theater-Doku des Hambur-

ger Chansonniers Stephan Hippe. „CHARLES 
und wie er die Welt sah“ ist eine multimediale 
Hommage an den französischen Sänger und 
Schauspieler Charles Aznavour. 

  
Chansonnier Stephan Hippe stellt in einer mulitmedia-Chansonnier Stephan Hippe stellt in einer mulitmedia-
len Hommage das Leben des Schauspielers und Sängers len Hommage das Leben des Schauspielers und Sängers 
Charles Aznavour in den Mittelpunkt. �Charles Aznavour in den Mittelpunkt. �
� (Foto: Jonas Radtke)� (Foto: Jonas Radtke)

Gewohnt opulent erzählt Hippe mit O-Tönen, 
Bildern, Filmen und natürlich mit viel Musik 
von Aznavour, textlich respektvoll abgestaubt 
und aufwendig neu arrangiert. „CHARLES“ ist 
eine musikalische Biografie mit den schönsten 
Liedern, Geschichten und virtuellen Duetten 
von und mit Aznavour und seinen Komplizen. 
Persönliche unveröffentlichte Erinnerungen 
der Familie Aznavour runden das opulente 
Theater-Solo ab.
Weitere „bühne frei...“-Veranstaltungen im 
März 2024:
Fr. & Sa., 22. & 23. März, 20 Uhr, Stadthalle
Hölders Welt: „Das, was bleibt.“
Lieblingslieder aus vier Jahrzehnten Bandge-
schichte.� 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert: Bescheinigungen für Ruheständler 
werden derzeit verschickt

Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und 
Rentner eine Steuererklärung abgeben, wenn 
ihr zu versteuerndes Einkommen den jähr-
lichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 
lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles 
und bei 21.816 Euro für Verheiratete. Hilfe 
erhalten Ruheständler dabei durch die kos-
tenlose Bescheinigung „Information über die 
Meldung an die Finanzverwaltung“. Diese Be-

scheinigung führt alle steuerrechtlich relevan-
ten Beträge auf, die die gesetzliche Renten-
versicherung automatisch für das Jahr 2023 
an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Wer 
die „Information über die Meldung an die Fi-
nanzverwaltung“ in der Vergangenheit schon 
einmal angefragt hat, bekommt sie auch für 
2023 wieder automatisch von der DRV zuge-
sandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, 
kann sie unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Als sogenannte eDaten liegen die steuer-
rechtlich relevanten Beträge der gesetzli-

chen Rentenversicherung grundsätzlich dem 
Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht 
mehr von Hand in die Steuererklärung einge-
tragen werden. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre 
„Versicherte und Rentner: Informationen zum 
Steuerrecht“. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im 
Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de steht die Broschüre unter „Presse-
mitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung. � 0

Dreharbeiten in Lauffen a.N. durch den Sender L-TV
L-TV bereitet für sein Zukunftmagazin 
city:vision Beiträge über und von Lauffen 
a.N. vor. Das Magazin widmet sich Themen 
der Gegenwart und der Zukunft. So z. B. die 
Energiewende, nachhaltige Produktion sowie 
Gesundheitsfürsorge und Schaffung attrakti-
ver Arbeitsplätze.

In den nächsten Wochen werden Mitarbeiter 
von L-TV mit Ihnen Kontakt aufnehmen, um 
über Ihr eventuelles Interesse an dieser Sen-
dung zu sprechen und Ihre Möglichkeiten, 
sich als Partner des neuen TV-Formates und 
in welcher Kostenhöhe, zu beteiligen. Jeder 
Beitrag läuft mindestens 1 Jahr lang im In-

ternet unter www.staedteundgemeinden.tv 
und auf dem YoutubeChannel von L-TV Lan-
desfernsehen.
Der Sender L-TV ist über Kabel, Satellit, 
Livestream und Magenta TV täglich 24 Stun-
den empfangbar.� 0
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Lauffener Unternehmensgespräche: Diakonie AUSGEZEICHNET

Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft 
getrennte Wege. Die Probleme und die Ent-
scheidungsgrundlagen der Kommunalpolitik 
sind den Unternehmern oftmals ebenso unbe-
kannt und unverständlich, wie die Verwaltung 
zu wenig über die Struktur der Betriebe in der 
Gemeinde informiert ist. Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer hat den verstärkten und re-
gelmäßigen Betriebsbesuch mit anschließen-
der Besichtigung ins Leben gerufen, um den 
Kontakt und die Kommunikation zwischen 
Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft zu ver-
bessern. Das Unternehmensgespräch wurde 
initiiert, um Missverständnisse zu beseitigen 
und Wünsche und Anregungen auf beiden 
Seiten zu diskutieren. Ziel des Austausches 
ist es letztendlich, dass Unternehmen und 
Verwaltung gemeinsam an der Fortentwick-
lung des Wirtschaftsstandortes Lauffen a.N. 
arbeiten. Wer Interesse an einem Besuch hat, 
kann gerne im Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 
07133/106-10) einen Termin vereinbaren.
Der neue Schulungsraum der Diakoniesta-
tion Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim 
hat es in sich! Ausgestattet mit einer le-
bensgroßen Übungspuppe, einem Pflege-
bett und einem authentischen Interieur an 
Möbeln kann der Mitarbeiternachwuchs 
sich hier hervorragend in der Pflegepraxis 
üben! „Wir bieten eine qualitativ hoch-
wertige Ausbildung mit besten Chan-

cen zur anschließenden Übernahme“, ist 
Pflegedienstleitung Silke Link überzeugt. 
Recht gibt ihr die Auszeichnung zum „At-
traktiven Arbeitgeber Pflege 2023“ des 
Branchenprüfungssystems „app“, welche 
das Ergebnis der internen Mitarbeiter-
befragung vom letzten Jahr ist. Noch sei 
die personelle Aufstellung im Vergleich 
zu Nachbarstationen zwar gut, dennoch 
würde man gerne vermehrt in Nachwuchs 
investieren und sie in den wunderbaren 
Beruf der Pflege einführen. Immer will-
kommen sind außerdem FSJler oder BFD-
ler, die in der herzlichen Atmosphäre wert-
volle Erfahrungen sammeln können.

  
v. l. n. r. Geschäftsführerin Cornelia Wagner und Pflege-v. l. n. r. Geschäftsführerin Cornelia Wagner und Pflege-
dienstleiterin Silke Linkdienstleiterin Silke Link

Die Nachfrage nach Unterstützung im All-
tag oder medizinischer Versorgung steigt. 

Täglich werden von 150 Mitarbeitern in 
ca. 370–420 Hausbesuchen 630 Patientin-
nen und Patienten unterstützt und beraten. 
„Die Preis- und Tarifsteigerungen sowie die 
strengen Auflagen in der Pflegebranche ma-
chen uns wirtschaftlich zu schaffen“, erklärt 
Geschäftsführerin Cornelia Wagner. Trotz 
allem stehen die Bedürfnisse der Menschen 
im Mittelpunkt, werden ernst genommen 
und nach Möglichkeit umgesetzt, hier will 
man auf keinen Fall Abstriche machen. Als 
einer der größten Arbeitgeber in Lauffen 
bietet die Diakoniestation neben pflege-
rischer und hauswirtschaftlicher Hilfe Be-
ratung für Betroffene und Angehörige an, 
sowie Kurse zu verschiedenen Themen. Auf 
www.diakoniestation-lauffen.de informiert 
die Diakoniestation über alle wichtigen 
und aktuellen Themen. An dieser Stelle sei 
noch auf einen neuen Kurs hingewiesen: Im 
„Letzte Hilfe“-Kurs lernen Interessierte, was 
sie für die ihnen Nahestehenden am Ende 
des Lebens tun können und setzen sich auch 
mit ihrer eigenen Endlichkeit auseinander. 
Zuwendung ist das, was wir alle am Ende 
des Lebens am meisten brauchen. Der Kurs 
möchte Mut machen, sich in 4 Stunden die-
sem Thema zu widmen! 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an Silke 
Link, 07133/9858-24 oder info@diakoniesta-
tion-lauffen.de.� 0

Heilbronner Land: Württemberger Weinradweg als Leuchtturmprojekt
Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand bietet Beteiligungsmöglichkeiten

Der Radtourismus boomt seit Jahren und auch 
das Wertschöpfungspotenzial im Weintouris-
mus wurde schon vor langer Zeit erkannt. 
Der Württemberger Weinradweg bietet als 
ausgezeichnete 4-Sterne-Qualitätsradroute 
die Chance, beide Bereiche zu verbinden und 
auf diese Weise als gesamte Region von der 
hohen Wertschöpfung im Rad- und Weintou-
rismus zu profitieren.
Potenziale des Württemberger Weinrad-
wegs nutzen
Nachdem bereits die beiden Radfernwege Ko-
cher-Jagst-Radweg und Neckartal-Radweg in 
einem strategischen Prozess neu ausgerichtet 
wurden, soll es daher nun mit der jüngsten 

Qualitätsradroute weitergehen. „Wir möchten 
den Württemberger Weinradweg mit Leben 
füllen und das Thema Wein in all seinen 
Facetten für die Radreisenden erlebbar ma-
chen“, so Magdalena Schmidt von der Touris-
tikgemeinschaft HeilbronnerLand.
Aufgrund der thematischen Ausrichtung 
dieses Leuchtturmprodukts sind es nicht nur 
Betriebe aus der Gastronomie und Hotellerie, 
die von dem hohen Umsatzpotenzial profitie-
ren. Auch für Weingüter und weitere Akteure 
aus der Weinwirtschaft bietet der Radweg zu-
sätzliche Vermarktungsmöglichkeiten. „Ent-
scheidend ist dabei, dass die bestehenden 
Angebote miteinander verknüpft und für den 
Gast sichtbar werden. Mit hochwertigen und 
authentischen Erlebnissen schaffen wir blei-
bende Erinnerungen“, betont Schmidt.
Gemeinsam erfolgreich – Beteiligungs-
möglichkeiten im HeilbronnerLand
Um als gesamte Region von diesen Potenzi-
alen zu profitieren, hat die Touristikgemein-
schaft ein Konzept für Gastgeber und Leis-

tungsträger am Württemberger Weinradweg 
entwickelt. Zukünftig werden Betriebe, die 
besonders gut zu den Ansprüchen der Ziel-
gruppe passen, in den Fokus gerückt und 
prominent vermarket.
In zwei Online-Infoveranstaltungen am 7. und 
12. März wird vorgestellt, wie touristische 
Anbieter Premium-Gastgeber werden kön-
nen. Eingeladen sind Weingüter sowie Unter-
kunfts- und Gastronomiebetriebe entlang des 
Württemberger Weinradwegs.

Alle weiteren Informationen zum Würt-
temberger Weinradweg im Heilbron-
nerLand finden Sie hier: 
www.HeilbronnerLand.de/Weinradweg
Anmeldung für die Online-Veranstal-
tung zum Württemberger Weinradweg 
am 7. und 12. März per E-Mail (service@ 
heilbronnerland.de) oder telefonisch 
unter 07131/994-1390).� 0
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Erzählkaffee am Donners-
tag, 7. März um 14.30 Uhr

Jeden ersten Don-
nerstag im Monat 
lädt Ulrike Kieser-
Hess zum gemütli-
chen Miteinander bei 
Kaffee und Kuchen, 
zum gemeinsamen 

Erinnern und Plaudern in zwangloser Runde 
zum Erzählkaffee ein. Treffpunkt ist die Städti-
sche Begegnungsstätte im Haus mittel.punkt. 
Beginn jeweils um 14.30 Uhr.
Der nächste Termin ist am Donnerstag,  
7. März. Die Runde freut sich auf zahlreiche 
Gäste, neue Gesichter und Geschichten sind 
immer gerne gesehen und gehört.� 0

Für jeden was dabei – vielfältige Gästeführungen!

Themenführung am Sonntag, 
10. März: Vier Personen, die in 
Lauffen Geschichte schrieben

  
Oskar von MillerOskar von Miller

Am Sonntag, 10. März, beleuchtet Gäste-
führer Klaus Koch in einer öffentlichen, 
rund zweistündigen Führung das Leben, 
Wirken und die Bedeutung von Oskar 
von Miller, Robert Gradmann, Lina Hähn-
le und Friedrich Hölderlin. Diese vier Per-
sonen stehen in einer besonderen Bezie-
hung zu Lauffen am Neckar.
Hölderlin und Gradmann sind in Lauffen 
geboren und haben hier die ersten vier Le-
bensjahre verbracht. Beide haben Theologie 
studiert. Hölderlin (1770–1843) hat sich 
dann der Literatur zugewandt und als Dichter 
und Philosoph weltweite Bedeutung erlangt. 
Gradmann (1865–1950) war Pfarrer, Biblio-
thekar, Biologe, Geograph, Professor und gilt 
als Wegbereiter der Ökologie.
Lina Hähnle (1851–1941) hat 1899 den 
„Bund für Vogelschutz“ gegründet. Als deren 
langjährige Vorsitzende hat sie in Lauffen auf 
der „Vogelinsel“ – auch Nachtigalleninsel ge-
nannt – 1908 eines der ersten Naturschutzge-
biete in Deutschland geschaffen. Sie hat die 
Vogelinsel aus ihrem Privatvermögen gekauft. 
Ob ihres Einsatzes für den Vogelschutz wird 
sie auch als „Deutsche Vogelmutter“ bezeich-
net. Heute wird ihre Vorreiterrolle bezüglich 
Naturschutz vom NABU (Naturschutzbund) 
Deutschland weitergeführt.
Oskar von Miller (1855–1934) hat als 
Elektroingenieur und Projektleiter 1891 die 
weltweit erste Drehstrom-Übertragung von 
Lauffen am Neckar nach Frankfurt am Main 
realisiert. Der in Lauffen erzeugte Strom 

wurde über eine Entfernung von 175 km 
transportiert. Damit hat er dieser Stromart 
weltweit zum Durchbruch verholfen.
Treffpunkt für diese Führung am Sonntag,  
10. März um 15 Uhr ist: Rathaushof, Rathaus-
str. 10, 74348 Lauffen. Die Teilnahmekosten 
für Erwachsene betragen 6,00 €; Kinder neh-
men kostenfrei teil. Informationen bei Gäste-
führer Klaus Koch, Tel. 0152/27784713 bzw. 
Klaus.Koch@Lauffen.de.

Wanderung im Tal der Blausterne 
am Sonntag, 10. März von 14 bis 
16.30 Uhr

  
Foto: Alexandra Lell, Szilla (Blausterne)-Blüten – aus dem Foto: Alexandra Lell, Szilla (Blausterne)-Blüten – aus dem 
Wettbewerb zum Foto des Jahres 2021Wettbewerb zum Foto des Jahres 2021

Der Kaywald in Lauffen zeigt sich, wenn die 
Blausterne blühen, von seiner schönsten 
Seite. Unterwegs finden sich weitere bota-
nische Besonderheiten. Treffpunkt: Lauffen, 
Im Brühl am Umspannwerk. Kosten: 9 €/
Person, Kinder: 4 € ab 8 Jahre. Anmeldung: 
Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 
07046/4073176 oder i.r.schopper@gmx.de�0

Einrichtungen der Stadt Lauffen a.N. schließen 
am 7. März früher

Am 7. März findet eine Personalversamm-
lung für alle MitarbeiterInnen der Stadt 
Lauffen a.N. statt. Deshalb schließen alle 
Einrichtungen der Stadtverwaltung, auch 

die Außenabteilungen wie Bürgerbüro, 
Bauhof, Stadtgärtnerei, Kläranlage, Schul-
sekretariate (mit Ausnahme der weiterfüh-
renden Schulen), Hort und Kernzeitbetreu-
ung sowie die Kindertageseinrichtungen 
früher.
Das Rathaus schließt um 12 Uhr; das 
Bürgerbüro am Bahnhof schließt um 
13 Uhr. Alle anderen Einrichtungen 
schließen um 13.30 Uhr. In den städ-
tischen Tageseinrichtungen wird es 
keine Notbetreuung geben. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.� 0

Flagge zeigen für Menschenrechte
Am 10. März 
wird am Rat-
hausturm die ti-
betische Flagge 
hängen, um auf 
die Menschen-

rechtsverletzungen in Tibet aufmerksam 
zu machen und den Einsatz für Frieden 
weltweit zu stärken. Bundesweit nehmen 
Hunderte Städte an der Aktion teil.
Die Tibet Initiative fordert von Demokratien 
weltweit Aufmerksamkeit für die Situation 

von Verfolgten in Tibet, Ostturkestan (Xinji-
ang) und China. Das Hissen der tibetischen 
Flagge ist ein Symbol für gewaltlosen Wider-
stand, Gerechtigkeit und Freiheit weltweit.
Weitere Informtionen: www.tibet-flagge.de
� Text: Tibet Initiative Deutschland
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Was bewegt Sie? Mobili-
tät in Heilbronn Franken
Wie bewegen sich die Bürgerinnen und Bür-
ger in der Region Heilbronn-Franken? Vom 
23. Februar bis 26. April 2024 führt die Wirt-
schaftsregion Heilbronn-Franken GmbH eine 
Online-Bürgerbefragung zum Mobilitätsver-
halten in der Region durch. Sie kann unter 
dem Link
https://survey.lamapoll.de/HeilbronnFran-
kenBuergerbefragung ausgefüllt werden. 
Einloggen können Sie sich auch unter dem 
untenstehenden QR-Code. Zu gewinnen gibt 
es einen von drei attraktiven Preisen.

  
Zur Mobilitätsbefragung der Wirtschaftsregion Heil-Zur Mobilitätsbefragung der Wirtschaftsregion Heil-
bronn-Frankenbronn-Franken

Amtliche Bekanntma-
chung Vereinbarte Ver-
waltungsgemeinschaft 
Lauffen
1. Änderung der 2. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Lauffen hat in öf-
fentlicher Sitzung am 22.01.2024 die Einlei-
tung der 1. Änderung der 2. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans beschlossen, den 
Vorentwurf mit Datum vom 09.01.2024 zuge-
stimmt und diese für die weiteren Verfahrens-
schritte freigegeben.
Maßgebend für die Änderungsbereiche ist der 
nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan (Än-
derungsbereich sind rot markiert):
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanän-
derung mit Planzeichnung und der Begrün-
dung wird vom 04.03.2024 bis 12.04.2024 
in den Rathäusern der Stadt Lauffen a.N. 

(Rathausturm, Rathausstraße 10, Zugang 
über das Stadtbauamt) und der Gemeinden 
Neckarwestheim (Marktplatz 1, OG, Foyer) 
und Nordheim (Hauptstraße 26, Zimmer 2.19) 
zu den üblichen Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt. Während der Auslegung wird der 
Bürgerschaft Gelegenheit zur Äußerung und 
zur Erörterung der Planung gegeben.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntma-
chung werden im Zeitraum der frühzeitigen 
Beteiligung zudem auf den Webseiten der 
Stadt Lauffen a.N. (www.lauffen.de) und den 
Gemeinden Nordheim (www.nordheim.de) und 
Neckarwestheim (www.neckarwestheim.de) 
eingestellt.

  
Lageplan – Änderungsbereiche sind rot markiertLageplan – Änderungsbereiche sind rot markiert

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Foto des Jahres 2024
Sie haben noch Fotos vom Februar 2024 aus Ihrer ganz persönlichen Sicht auf Lauffen a.N.? Dann senden 
Sie uns diese zu.

Auch im Jahr 2024 werden wir den Wett-
bewerb weiterführen. Hier gibt es aller-
dings eine Änderung. Wenn Sie zukünftig 

an unserem Fotowettbewerb „Foto des 
Jahres“ teilnehmen wollen, dann bitten 
wir Sie uns die Rechte an Ihren Fotos 
als CC0 Lizenz zu überlassen. Wenn Sie 
damit nicht einverstanden sind, können 
Sie leider am Wettbewerb nicht mehr teil-
nehmen. Sie finden diese Erklärung zum 
Herunterladen auf der Homepage unter 
der Rubrik Lauffener Bote/Foto des Jah-
res 2024 oder mit einem Klick hier https://
www.lauffen.de/website/de/vlb/foto-
des-jahres-2024/https-www-lauffen-de-
resources-ecics-3922-pdf. Bitte achten Sie 

darauf, mit jeder Einsendung eines Fotos 
muss diese Erklärung – mit der Beschrei-
bung des eingesandten Fotos – unter-
zeichnet eingereicht werden. Für Fragen 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Haben Sie noch Fotos vom Februar 2024? 
Dann senden Sie uns diese doch zu und 
starten Sie in den Frühlingsmonat März 
mit Ihrem ganz persönlichen Foto von 
Lauffen a.N. Bitte beachten Sie, dass das 
Fotos mindestens eine Auflösung von 1 MB 
haben sollte und im Querformat aufgenom-
men wurde.� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Spielerunden und neue Bekanntschaften im Haus Edelberg

Die Nachmittage sind noch lang … bis 
zum Abendessen wird noch nach Kon-
takten und Beschäftigungen gesucht. Da 
sind unsere neu gestalteten Spielerunden im 
Hausrestaurant sehr willkommen und werden  
dankend angenommen. Hier sitzen wir ge-
mütlich zusammen und der ein oder andere 
beginnt neue Bekanntschaften zu pflegen. 
Diese Woche startete z. B. mit einem Bingo-
Turnier, das sich spannend und unterhaltsam 
bis zum Abend zog. Das Waffelfest zur Mitte 
der Woche erfreute auch die Bewohner, die 

im Rollstuhl ins Restaurant begleitet wurden, 
oder diejenigen, bei denen der Geruchsinn 
noch besser ausgeprägt ist als das Auge. 
Lockende Gerüche zogen durchs Haus und 
ließen uns alle hier zu bekannten Liedern, 
gespielt von unserer treuen Begleiterin Frau 
Inge Schmidt, schunkeln, singen und die doch 
noch 2.oder 3. Waffel genießen. Die freudi-
gen Gesichter der Bewohner sind für uns 
immer eine liebevolle Geste, die keiner Worte 
bedarf.� Corinna Röckle
� mit dem Betreuungsteam
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Ziel und Zweck der Planung
Aufgabe der Bauleitpläne ist es, die bauliche 
und sonstige Nutzung der Grundstücke ent-
sprechend § 1 (1) BauGB vorzubereiten und 
zu leiten.
Nach Maßgabe des § 5 (1) BauGB ist im Flä-
chennutzungsplan für das ganze Gemeinde-
gebiet die sich aus der beabsichtigten städ-
tebaulichen Entwicklung ergebende Art der 
Bodennutzung nach den voraussehbaren Be-
dürfnissen der Gemeinde in den Grundzügen 
darzustellen.
Mit der 2. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans wurde dieser überarbeitet und an 
das Zieljahr 2035 angepasst.
Da die städtebauliche Entwicklung des Ver-
waltungsraums kontinuierlich weiterverfolgt 
werden soll und Sonderentwicklungen eben-
falls Eingang in den Flächennutzungsplan 
finden müssen, wird nun die Änderung des 
Flächennutzungsplans erforderlich. Neben 
der Schaffung von Wohnraum, dem Aus-
bau der erneuerbaren Energien in Form von 
Freiflächen Photovoltaikanlagen ist auch die 
Sicherung von Grünflächen entlang von Ge-
wässern Ziel der Planung.
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Be-
langen des Umweltschutzes im weiteren Ver-
fahren eine Umweltprüfung durchgeführt. Die 
Umweltprüfung wird in einem in die Begrün-
dung integrierten Umweltbericht dokumen-
tiert.
Sarina Pfründer
Bürgermeisterin
Lauffen a.N., den 27.02.2024

Amtliche Bekanntma-
chung der Satzung über 
die Erhebung von Benut-
zungsgebühren für die 
städtischen Tageseinrich-
tungen für Kinder der 
Stadt Lauffen am Neckar
In der Gemeinderatssitzung vom 21.02.2024 
wurde die Satzung über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für die städtischen Ta-
geseinrichtungen für Kinder neu gefasst. Die 
neue Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren für die städtischen Tagesein-
richtungen für Kinder kann entweder über 
den Link www.lauffen.de/amtliche-bekannt-
machungen oder über www.lauffen.de/orts-
recht eingesehen werden.

Agentur für Arbeit Heilbronn

Karriere im öffentlichen Dienst

Messe zu Ausbildungs- und 
Studiengängen am 13. März
Der öffentliche Dienst bietet viele Jobs 
mit gesellschaftlicher Verantwortung und 
gleichzeitig vielfältige und faire Karriere-
chancen. Im Berufsinformationszentrum 

der Agentur für Arbeit Heilbronn können 
sich Interessierte am Mittwoch, 13. März 
von 13 bis 16:30 Uhr über Ausbildungs- 
und Studiengänge im öffentlichen Dienst 
sowie über die vielfältigen Berufe in Uni-
form informieren.
Die Arbeitgeber sind mit ihren Messestän-
den vor Ort. Das ist die Gelegenheit, um mit 
Experten aus erster Hand zu sprechen und 
wertvolle Informationen zu holen. Egal ob 
man sich für eine Ausbildung oder ein Stu-
dium interessierst, hier gibt es alle wichtigen 
Antworten auf offene Fragen. U. a. sind das 
Landratsamt, die Heilbronner Versorgungs-
GmbH, Polizei, Bundespolizei, Bundeswehr, 

Zoll, Finanzamt, Justizvollzugsanstalt Heil-
bronn, Agentur für Arbeit und verschiedende 
Städte dabei. Genauere Informationen gibt es 
in der Veranstaltungsdatenbank der Agentur 
für Arbeit Heilbronn.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 20.02. bis 26.02.2024
Auswärtsgeburt:
Alexander Michael Rinck; Eltern: Christina 
Rinck und Sid Rinck, Lauffen am Neckar

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 01.03. bis 07.03.2024
01.03.1949 Doris Krautwasser, Rieslingstraße 102, 75 Jahre
04.03.1936 Gerlinde Luise Vogel, Klosterhof 1, 88 Jahre
04.03.1939 Friedrich Karl Griesinger, Bismarckstraße 15, 85 Jahre
05.03.1929 Rosa Ewig, Bahnhofstraße 57, 95 Jahre
05.03.1948 Dieter Sohns, Lehnerstraße 10, 76 Jahre
07.03.1944 Brigitte Heß, Rieslingstraße 44, 80 Jahre


